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Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das Jahr 2016 sowie 

Investitionsprogramm für die Jahre 2016 bis 2019 und Ergebnis- und 

Finanzplanung für die Jahre 2016 bis 2019 

Vorlage des Magistrats 

- 101.17.1822 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 

a) die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das Jahr 

2016 vom 14. September 2015 

b) das Investitionsprogramm (Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen) der Stadt Kassel für die Jahre 2016 

bis 2019 

2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von der Ergebnis- und 

Finanzplanung der Stadt Kassel für die Jahre 2016 bis 2019 nach dem Stand 

vom 14. September 2015 Kenntnis. Der Magistrat wird beauftragt, die sich 

aus den Haushaltsberatungen ergebenden  

Änderungen in den Ergebnis- und Finanzplan einzuarbeiten. 

3. Der Magistrat wird ermächtigt, buchungstechnische Anpassungen des 

Finanzhaushaltes an dem von der Stadtverordnetenversammlung 

beschlossenen Ergebnishaushalt vorzunehmen. 

4. Der Magistrat wird ermächtigt, offenbare Unrichtigkeiten in der Zuordnung 

veranschlagter Haushaltsmittel sowie Schreibfehler im endgültigen Ausdruck 

des Haushaltsplans zu berichtigen. 

5. Auf die Aufstellung von Eckwerten für den Haushaltsplan wird verzichtet.“ 

 

Die zahlreichen Fragen der Ausschussmitglieder werden durch die Vertreter bzw. 

Vertreterinnen des Magistrats und der Ämter der Verwaltung, bis auf die 

nachfolgend aufgeführten Angelegenheiten, beantwortet. 

 

Ziele und Kennzahlen 

 

Band 1 Seite 301, Umwelt- und Gartenamt 

Stadtverordneter Dr. Wett, CDU-Fraktion, fragt nach den fehlenden Kennzahlen 

und Leistungsmengen. Stadtbaurat Nolda sagt zu, die fehlenden Kennzahlen und 

Leistungsmengen für die Jahre 2014, 2015 und 2016 bis zur nächsten Sitzung des 

Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen am  

30. September 2015 nachzureichen.  

 



 

Beschluss der 49. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen vom 29. September 

2015 

 

2 von 2 Teilergebnishaushalt 

 

Band 2 Seite 532, Teilergebnishaushalt Amt 100 Hauptamt 

Sachkonto 6050100 Energie gesamt 

Stadtverordneter Selbert, Fraktion Kasseler Linke, bittet um Erläuterung der 

Kostensteigerungen für Energie in 2016 um ca. 160.000,- Euro. Stadtbaurat Nolda 

sagt eine Beantwortung der Frage bis zur nächsten Sitzung zu. 

 

Band 2 Seite 857, Teilergebnishaushalt Dezernat 6 Verkehr, Umwelt, 

Stadtentwicklung und Bauen 

Sachkonto 6179000 And. sonstige Aufwendungen für bezogene Leistungen 

Stadtverordneter Doose, CDU-Fraktion, möchte wissen, wie sich die Erhöhung des 

Ansatzes um ca. 360.000,- Euro in 2016 gegenüber dem Ergebnis 2014 begründet. 

Eine Beantwortung bis zur nächsten Sitzung wird von Stadtbaurat Nolda zugesagt. 

 

Nach Abschluss der 1. Lesung des Haushalts 2016 gibt Vorsitzende Friedrich die 

weiteren Termine zur Beratung des Entwurfs des Haushaltsplanes 2016, die den 

Ausschussmitgliedern als Tischvorlage vorliegen, bekannt: 

 

30. September 2015, 16:00 Uhr ggf. Beantwortung der offenen Fragen aus 

der 1. Lesung in der regulären Sitzung des 

Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 

Grundsatzfragen 

 

12. November 2015 Ende der Abgabefrist für die 

Änderungsanträge der Fraktionen bzw. 

Fraktionslosen und des 

Jugendhilfeausschusses 

 

26. November 2015, 17:00 Uhr Arbeitsgruppe Stellenplan 

 

2. Dezember 2015, 16:00 Uhr Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 

Grundsatzfragen, 2. Lesung 

 

14. Dezember 2015, 16:00 Uhr Stadtverordnetenversammlung, 

Verabschiedung des Haushaltsplanes 2016 

 

 

 

 

 

Petra Friedrich Cenk Yildiz 

Vorsitzende  Schriftführer 




